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Systemisches Institut Karlsruhe, Sophienstraße 79, 76133 Karlsruhe 
Telefon: 0721/156 746 63 
info@systemiker.de  -  www.systemiker.de 
 

Aufbauausbildung Systemische Therapie (Beginn: 20.05.2023) 

Schulungs- und Trainingsplan (6 Module) – Präsenz- und Onlineseminare im Wechsel 

Zielgruppe 

Die Aufbauausbildung ist für Personen gedacht, die bereits eine Beraterausbildung absolviert haben 

oder beraterisch vorgebildet sind. Ebenso für Personen, die eine heilkundliche Zulassung anstreben 

bzw. schon erlangt haben und ihr Wissen rund um „Psychotherapie in der Praxis“ erweitern möchten.  

Ziele 

Die Teilnehmenden der Weiterbildung sollen lernen, Menschen professionell psychotherapeutisch zu 

beraten. Die Professionalität kommt dabei nicht nur im fachlichen Know-how zum Ausdruck, sondern 

auch und besonders in der Fähigkeit der Reflexion des eigenen Handelns und der eigenen therapeuti-

schen Kompetenz. 

Warum eine Ausbildung in Psychotherapie für Beraterinnen und Berater auch ohne heilkundliche 

Zulassung sinnvoll ist: 

Die Ausübung der Psychotherapie bedarf der heilkundlichen Zulassung. Die Zulassung wird erworben 

durch die Approbation oder durch die heilkundliche Zulassung nach dem Heilpraktikergesetz.  

Für Beraterinnen und Berater, die nicht über eine heilkundliche Zulassung verfügen, kann es sinnvoll 

sein, über psychotherapeutische Kenntnisse zu verfügen. Die Abgrenzung zur Therapie ist oft unscharf. 

Beraterinnen und Berater können auch dann hilfreich sein, wenn sie auf der Grenze zwischen Beratung 

und Therapie tätig sind. Die Frage, ob in Psychotherapie überwiesen werden muss oder nicht, kann am 

besten beantwortet werden, wenn man sich auskennt.  

Im Kurs wird die Grauzone beleuchtet, die Grenzen werden aufgezeigt. Die rechtlichen Aspekte kom-

men ausführlich zur Sprache. 

Die Teilnehmenden dieses Kurses haben die Möglichkeit, zusätzlich (parallel oder anschließend) den 

Vorbereitungskurs zur Heilpraktikerprüfung zu besuchen (40 Abendtermine). 

Termine 

Modul 1 (Präsenzseminar in Karlsruhe): 

20.05.2023 - 10:00 Uhr - 13:00 Uhr, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
21.05.2023 - 09:00 Uhr - 12:30 Uhr, 13:30 Uhr - 16:00 Uhr 
 

Modul 2 (Online): 

28.06.2023 – 17:00 Uhr – 20:00 Uhr 
05.07.2023 – 17:00 Uhr – 20:00 Uhr 
12.07.2023 – 17:00 Uhr – 20:00 Uhr 
19.07.2023 – 17:00 Uhr – 20:00 Uhr 
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Modul 3 (Präsenzseminar in Karlsruhe): 

16.09.2023 - 10:00 Uhr - 13:00 Uhr, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
17.09.2023 - 09:00 Uhr - 12:30 Uhr, 13:30 Uhr - 16:00 Uhr 
 

Modul 4 (Online): 

08.11.2023 – 17:00 Uhr – 20:00 Uhr 
15.11.2023 – 17:00 Uhr – 20:00 Uhr 
22.11.2023 – 17:00 Uhr – 20:00 Uhr 
29.11.2023 – 17:00 Uhr – 20:00 Uhr 
 
Termine für die Module 5 und 6 in Vorbereitung 
 

Inhalte 

1. Einführung in die Psychotherapie 

Was ist Psychotherapie? Was ist Beratung? 

Psychotherapeutisches Wissen für BeraterInnen 

Rechtliche Aspekte (Wer darf was?) 

2. Settings und Aufträge 

Einzeltherapie, Paarberatung, Gruppentherapie, Sexualberatung, Familienberatung, usw. 

3. Affektive Störungen (Depression, Manie, Bipolare Störung) – Psychodiagnostik und Therapie 

Wie arbeiten systemische TherapeutInnen, wenn sie mit Affektiven Störung konfrontiert sind?) 

Wie arbeiten andere Richtungen (Verhaltenstherapie, Humanistische Ansätze, Kreative Thera-

pie etc.)? 

4. Neurosen (Ängste, Zwänge, Dissoziative Störungen etc. ) - Psychodiagnostik und Therapie 

Wie arbeiten systemische TherapeutInnen, wenn sie mit Neurotischen Störung konfrontiert 

sind?) 

Wie arbeiten andere Richtungen (Verhaltenstherapie, Humanistische Ansätze, Kreative Thera-

pie etc.)? 

5. Persönlichkeitsstörungen (Borderline, Narzissmus etc.) - Psychodiagnostik und Therapie 

Wie arbeiten systemische TherapeutInnen, wenn sie mit Persönlichkeitsstörungen konfron-

tiert sind?) 

Wie arbeiten andere Richtungen (Verhaltenstherapie, Humanistische Ansätze, Kreative Thera-

pie etc.)? 

6. Krisen und Notfälle (Traumatische Krisen, Suizidalität etc.) - Psychodiagnostik und Therapie 

Wie arbeiten systemische TherapeutInnen, wenn sie mit Krisen und Notfällen konfrontiert 

sind)? 

Wie arbeiten andere Richtungen (Verhaltenstherapie, Humanistische Ansätze, Kreative Thera-

pie etc.)? 

Der Bereich Psychosen (Schizophrenie, Wahn, Schizoaffektive Störung) wird hier nicht ausführlich be-

handelt, sondern nur psychodiagnostisch „beobachtet“. Die therapeutische Arbeit mit Betroffenen 

sollte medizinischen und psychologischen Fachleuten vorbehalten sein. 



 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Systemisches Institut Karlsruhe & Bremen – Sophienstraße 79- 76133 Karlsruhe 
Kollegium: Dieter Salomon, Prof. Dr. Gerald Veith, Ute Becker, Dr. Peter Schlötter, Diana Weinhardt et. al. 

3 

Aufbau der Aufbauausbildung 

Inhaltlich orientieren sich die Seminare der Aufbau-Ausbildung an dem oben skizzierten Raster. Das 

"Feintuning" gestalten die Teilnehmenden und die WeiterbildungsleiterInnen gemeinsam. 

Die Weiterbildung hat neben den reinen „Lerninhalten“ breiten Raum für die Praxis. Es wird viel geübt 

und trainiert. Die Dozentinnen und Dozenten haben Fallbeispiele parat. Die Teilnehmenden der Wei-

terbildung bringen Supervisionsanfragen mit. Die Mischung aus simulierten und authentischen Bei-

spielen sorgt für eine gute Übungsbalance. 

Die Therapie ist keine Tätigkeit, die sich statisch erlernen lässt. Sie ist eine Art Kunsthandwerk, die der 

Therapeutin bzw. dem Therapeuten einiges abverlangt: Einfühlungsvermögen, Flexibilität, hohe Kon-

zentration, Verantwortung usw. Therapeutinnen und Therapeuten haben es nicht mit „Werkstücken“ 

zu tun, die sich alle gleich „behandeln“ lassen, sondern mit Menschen, die je einzigartig sind. Thera-

peutisches Arbeiten erfordert Erfahrung und Übung. An der Entwicklung dieser Kompetenzen will die-

ses Curriculum beitragen. 

Volumen 

Die 1-jährige Weiterbildung umfasst 170 Weiterbildungsstunden.  

Voraussetzungen 

Die Teilnehmenden der Weiterbildung sollten über eine abgeschlossene Ausbildung in systemischer 

Beratung oder in systemischem Coaching verfügen. 

Zertifikate 

Nach Teilnahme an der Aufbauausbildung erhalten die AbsolventInnen ein Zertifikat. 

Hinweis: Die Aufbauausbildung ist keine Ausbildung zum Psychologischen Psychotherapeuten und da-

mit keine Vorbereitung auf die Approbation. 

Kursleitung 

Diana Weinhardt und Dieter Salomon 

Profile in der DozentInnenliste (https://systemiker.de/dozenten.html) 

Kosten: 

Gesamt: Euro 1830,-- (Mwst. entfällt, s.u.) 

Oder 6   x Euro 310,-- (Mwst. entfällt, s.u.) 

Die Weiterbildungen des Instituts sind als berufliche Bildungsmaßnahmen anerkannt (Regierungspräsidium Freiburg AZ 22-

6002/2) und damit von Mwst. befreit. 

Anmeldung 

https://systemiker.de/Therapie.html (Seitenende) 
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Anmeldung Weiterbildung Psychotherapie 

(keine Schnupperoption) 

Die Ausbildung umfasst sechs Module sowie eigenverantwortliche Peergruppenarbeit und Literaturstudium. 
Maßgebend ist das Curriculum. Die Module finden im Abstand von etwa acht Wochen (jeweils freitags bis sonn-
tags) in Karlsruhe statt. 

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Weiterbildung "Systemische Therapie“ an. Ich wähle folgende Zah-
lungsmodalität: 

 Einmalzahlung € 1830,00 
Ich entrichte die Seminargebühren vor dem von mir gewählten Kursbeginn nach Erhalt der Rechnung. 

 Modul-Zahlung 6 Raten à € 310,00 
Ich überweise die Seminargebühren monatlich (zu jedem Modul) per Dauerauftrag.  

Die Weiterbildungen des Instituts sind als berufliche Bildungsmaßnahmen anerkannt (Regierungspräsidium Freiburg AZ 22-
6002/2) und damit von Mwst. befreit. 

Im Übrigen gelten die Ausbildungsbedingungen des Curriculums. 

Alle Informationen, die ich im Rahmen von Fallbeispielen über persönliche Verhältnisse der Teilnehmer(innen) 
und / oder Ausbilder(innen) erfahre, werde ich vertraulich behandeln. 

 
Einstiegsdatum 

 
Name / Vorname 

 
Geb.Datum 

 
Beruf 

 
Zusatzqualifikation 

 
Straße 

 
PLZ/Ort 

 
Telefon 

 
FAX 

 
Email 

 
Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten zum Zweck der Ausbildung elektronisch gespeichert 
und verarbeitet werden. Die Weitergabe dieser Daten an Dritte ist unzulässig. Die angehängte AGB habe ich 
gelesen. 
 
 
Datum/Unterschrift 

 
 
Per Mailanlage: info@systemiker.de 

Empfehlung: Online-Buchung https://systemiker.de/Therapie.html (Seitenende) 
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AGB 

§ 1. Teilnahmevoraussetzungen  
Die Teilnahme an Seminaren ist jedermann/frau möglich. Die Teilnahme an langfristigen Weiterbildun-
gen (über 6 Monaten) ist an persönliche Voraussetzungen geknüpft, die ggf. in individueller Absprache 
geregelt werden. 

§ 2. Anmeldung  
Die Anmeldung ist durch schriftliche (per Post / Mailanlage) oder elektronische Anmeldung möglich:  

https://systemiker.de/Buchen_trauma_online.html 

Formlose schriftliche Anmeldungen (E-Mail) werden unter dem Vorbehalt  anerkannt, dass die allge-
meinen Geschäftsbedingungen in der jeweils gültigen Fassung als Geschäftsgrundlage vereinbart sind. 

§ 3. Beginn und Dauer  
Beginn, Dauer und Ort der Seminare und Weiterbildungsgänge sind im jeweiligen Lehrgangsprogramm 
festgelegt. Änderungen nach aktuellen Gegebenheiten wie Terminänderungen, Wechsel des Unter-
richtsortes, der Räumlichkeiten und des Dozenteneinsatzes  bleiben vorbehalten. sys-TEM behält sich 
vor, in zumutbarem und die Interessen der Teilnehmer nicht unangemessen benachteiligendem Um-
fang einzelne Lehrinhalte ohne Zustimmung an die Bedürfnisse der Seminare anzupassen. 

§ 4. Zahlungsbedingungen  
Die Seminargebühr wird nach Erhalt der Rechnung fällig wie im Anmeldebogen angegeben. Der Teil-
nehmer/die Teilnehmerin verpflichtet sich zur rechtzeitigen Zahlung, auch dann, wenn die Seminare 
nicht oder nur teilweise besucht werden. Wenn ein Seminar nicht besucht werden kann, bieten sich 
zwei Möglichkeiten: a) Das Seminar wird im Folgekurs belegt, b) es wird ein Ersatzseminar in einem 
der im Institut angebotenen Kurse belegt. Für den Besuch eines Folgekursseminares oder eines Ersatz-
seminars fallen keine zusätzlichen Kosten an. Zuviel entrichtete Seminargebühren werden nicht zu-
rückerstattet. Sie können mit der Teilnahme an Seminaren freier Wahl innerhalb eines Jahres verrech-
net werden. 

§ 5. Nichtdurchführung/Kündigung  
Liegen für eine Veranstaltung nicht genügend Anmeldungen vor oder ist aus anderen, vom Institut 
nicht zu vertretenden Gründen, eine programmgemäße Durchführung nicht möglich, ist der Veranstal-
ter nicht zur Durchführung verpflichtet. Eine Haftung gegenüber dem Teilnehmer für etwaige daraus 
entstehende Schäden ist ausgeschlossen.  

§ 6. Personenbezogene Daten 
Die/der Teilnehmende erklärt sich mit der elektronischen Speicherung ihrer/seiner Daten einverstan-
den. Die vom Teilnehmer bei der Anmeldung angegebenen Daten werden zum Zweck der Vertragsab-
wicklung gespeichert und verarbeitet. Eine Weitergabe der Daten an Dritte ist ausgeschlossen. 

§ 7. Haftung 
1. Bei Unfällen wird im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen gehaftet.  
2. Bei Diebstahl oder Verlust von eingebrachten Gegenständen ist jegliche Haftung ausgeschlossen. 

§ 8. Höhere Gewalt 
Für Ereignisse höherer Gewalt, die dem Anbieter der Weiterbildung die vertragliche Leistung erheblich 
erschweren oder die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages zeitweilig behindern oder unmög-
lich machen, haftet der Anbieter nicht. Als höhere Gewalt gelten alle vom Willen und Einfluss der Ver-
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tragsparteien unabhängigen Umstände wie Naturkatastrophen, Regierungsmaßnahmen, Behör-
denentscheidungen, Blockaden, Krieg und andere militärische Konflikte, Mobilmachung, innere Unru-
hen, Terroranschläge, Streik, Aussperrung und andere Arbeitsunruhen, Beschlagnahme, Embargo, Tod 
oder Invalidität des Dozenten/der Dozentin oder sonstige Umstände, die unvorhersehbar, schwerwie-
gend und durch die Vertragsparteien unverschuldet sind und nach Abschluss dieses Vertrages eintre-
ten. 

§ 9. Schlussbestimmungen  
Absprachen die einer Änderung einzelner Bestimmungen bedeuten, sind nur wirksam, wenn sie von 
der Institutsleitung schriftlich bestätigt werden. Für alle, sich aus den Weiterbildungen und Workshops 
ergebenden Ansprüchen gilt ausschließlich deutsches Recht. Als Erfüllungsort und Gerichtsstand gilt 
Karlsruhe als vereinbart. Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein 
oder werden, so berührt es nicht die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen. Die unwirksame Bestim-
mung ist der Weise umzudeuten, dass der Weiterbildungszweck erreicht wird.  


